
Frontalkollision zwischen zwei Personenwagen 

Am Mittwochnachmittag, 19. Dezember 2018, kurz nach 16.15 Uhr, ereignete sich auf der 

Hauptstrasse in Lausen BL eine Frontalkollision zwischen zwei Personenwagen. Verletzt 

wurde niemand. Die Polizei sucht Zeugen. 

Gemäss den bisherigen Erkenntnissen der Polizei Basel-Landschaft  fuhr eine 78-jährige 

Personenwagenlenkerin auf der Hauptstrasse von Lausen herkommend in Richtung Liestal. 

Aus noch nicht restlos geklärten Gründen kam die Fahrzeuglenkerin auf die Gegenfahrbahn 

und kollidierte frontal mit einem entgegenkommenden Personenwagen. 

Beim Unfall wurde niemand verletzt. Es entstand Sachschaden an beiden Fahrzeugen. 

Gemäss Aussagen der unfallverursachenden Personenwagenlenkerin kam es kurz vor der 

Frontalkollision auf der Hauptstrasse zu einer Streifkollision zwischen ihrem Fahrzeug und 

einem unbekannten weissen Lieferwagen. Der/die Lieferwagenlenker/in fuhr danach einfach 

weiter. 

Da der Unfallhergang nicht restlos geklärt ist, sucht die Polizei Basel-Landschaft  den oder 

die Lenker/in des Lieferwagens, sowie Zeugen dieses Unfalles. Sachdienliche Angaben sind 

erbeten an die Einsatzleitzentrale in Liestal, Telefon 061 553 35 35. 

 

https://www.baselland.ch/politik-und-

behorden/direktionen/sicherheitsdirektion/polizei/polizeimeldungen/frontalkollision-zwischen-zwei-

personenwagen-3 

Bei der letzten verzweigten Birke ist die ältere Fahrerin bereits vollständig und 

mit vollkommen gerader Lenkung auf der Gegenspur. 

https://www.baselland.ch/politik-und-behorden/direktionen/sicherheitsdirektion/polizei/polizeimeldungen/frontalkollision-zwischen-zwei-personenwagen-3
https://www.baselland.ch/politik-und-behorden/direktionen/sicherheitsdirektion/polizei/polizeimeldungen/frontalkollision-zwischen-zwei-personenwagen-3
https://www.baselland.ch/politik-und-behorden/direktionen/sicherheitsdirektion/polizei/polizeimeldungen/frontalkollision-zwischen-zwei-personenwagen-3


Es liegen keine Bilder der linken Fahrzeugseite vor, die Streifkollison war vermutlich nicht 

gravierend, sondern beschränkte sich allenfalls auf eine Bagatelle. 

 

Falls sich die Lieferwagen-Aussage bewahrheiten sollte:  Wenn der Lieferwagen verglaste 

Heckscheiben hatte, wäre ein Fahrfehler des entgegenkommenden Fahrzeugs denkbar, hier bei 

Einfluss von hinten.  

Das wichtigere allfällige Einschlafmoment im Fall der Verursacherin der Frontalkollision fand somit 

auf dieser Geraden statt: 

 



Sender frontal auf der ganzen Anfahrstrecke, die Streifkollison könnte bereits hier im Vordergrund 

stattgefunden haben, oder noch weiter vorne Höhe Tankstelle: 

 

 



 

 

Wetter war regnerisch, Scheibenwischer in aktiver Position festgestellt: 

 

 

 

Sender 2 und 3 von hinten: 



 

Sender 3 auf der gleichen Einfallslinie wie Se 2 – im kritischen Bereich auch von Gebäuden 

abgeschirmt. 

 

 



Der Sender 2 erreicht allerdings nur an eine Stelle etwa 200m vorher die Strasse von hinten-links, 

was einen Einfluss so viel später unwahrscheinlich erscheinen lässt.  
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